
Locomore  bringt  echten
Ökostrom auf die Schiene
geschrieben von Gruener Strom Label e.V. | 9. Dezember 2016

Erstmals echter Ökostrom im Schienenfernverkehr, zertifiziert
mit  dem  Grüner  Strom-Label  /  Alternativer  Bahnanbieter
Locomore fährt mit Ökostrom der NATURSTROM AG

Bonn/Düsseldorf/Berlin,  09.  Dezember  2016.  Mit  Locomore
startet  am  14.  Dezember  ein  neues  Bahnunternehmen  im
Fernverkehr. Der Crowdfunding-finanzierte Zug verkehrt täglich
von Stuttgart über Frankfurt nach Berlin und wieder zurück.
Angetrieben wird der Fernzug durch Ökostrom der NATURSTROM AG,
zertifiziert mit dem Grüner Strom-Label. Erstmals kommt damit
im Schienenfernverkehr Ökostrom zum Einsatz, der nachweislich
Investitionen  in  den  naturverträglichen  Ausbau  erneuerbarer
Energien auslöst und damit auch den Anforderungen führender
Umweltverbände standhält.

„Es ist erfreulich zu sehen, dass auch in energieintensiven
Branchen  wie  dem  Bahnverkehr  ein  Betrieb  mit  hochwertigem
Ökostrom  möglich  ist.  So  wird  Bahnfahren  ökologisch  noch
verträglicher“,  erklärt  Dietmar  Oeliger,  Leiter
Verkehrspolitik  beim  NABU  und  Vorstandsmitglied  des  Grüner
Strom Label e.V. „Die regelmäßige Überprüfung der von Locomore
benötigten  Ökostrommengen  durch  die  Grüner  Strom-
Zertifizierung garantiert nicht nur, dass der Strom zu 100
Prozent aus erneuerbaren Energiequellen stammt, sondern auch
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Investitionen in naturverträgliche Energiewende-Projekte.“

Prognostiziert  wird  ein  Jahresbedarf  von  rund  8,5  Mio.
Kilowattstunden  –  so  viel  wie  bei  rund  2.400
Einfamilienhäusern. Je Kilowattstunde Ökostrom, die NATURSTROM
für  Locomore  ins  Bahnnetz  liefert,  investiert  der  Öko-
Energieversorger einen festen Betrag in Energiewende-Projekte,
wie zum Beispiel neue Solar- oder Windkraftanlagen. Dies wird
jährlich vom Grüner Strom Label e.V. überprüft. Hinter dem
Verein  stehen  sieben  gemeinnützige  Umwelt-  und
Verbraucherverbände sowie Friedensorganisationen, darunter die
großen  Umweltverbände  BUND,  NABU  und  Deutscher
Naturschutzring.  Das  Grüner  Strom-Label  ist  das  einzige
Ökostromlabel  in  Deutschland,  das  von  führenden
Umweltverbänden  getragen  wird.

„Als erster Ökostromanbieter liefern wir echten, hochwertigen
Ökostrom für Fernzüge“, freut sich Oliver Hummel, Vorstand bei
der NATURSTROM AG. „Wer mit Locomore zwischen Stuttgart und
Berlin unterwegs ist, unterstützt damit ganz nebenbei noch die
Energiewende. Die Weichen für eine ökologische Energiezukunft
sind gestellt.“

Informationen zum Grüner Strom-Label: www.gruenerstrom.info
Informationen zur NATURSTROM AG: www.naturstrom.de
Informationen  zu  Locomore  und  Ticketvorverkauf.
www.locomore.com

Über den Grüner Strom Label e.V.
Der  Grüner  Strom  Label  e.V.  zertifiziert  grüne
Energieprodukte.  Der  Verein  vergibt  zu  diesem  Zweck  zwei
Gütesiegel: Das Label Grüner Strom für Ökostrom mit Mehrwert
und  das  Label  Grünes  Gas  für  umweltverträgliches  Biogas.
Hinter  dem  Verein  stehen  sieben  gemeinnützige  Umwelt-  und
Verbraucherverbände sowie Friedensorganisationen. Die Labels
Grüner Strom und Grünes Gas sind in Deutschland die einzigen
Gütesiegel  für  Ökostrom  und  Biogas,  die  von  führenden
Umweltverbänden  getragen  werden.

http://www.gruenerstrom.info
http://www.naturstrom.de
http://www.locomore.com


Über die NATURSTROM AG
Die NATURSTROM AG wurde 1998 mit Sitz in Düsseldorf gegründet.
Das Unternehmen gehört zu den führenden unabhängigen Anbietern
von  Strom  und  Gas  aus  Erneuerbaren  Energien.  Es  versorgt
bundesweit  mehr  als  240.000  Haushalte,  Institutionen  und
Gewerbekunden  mit  naturstrom  sowie  mehr  als  17.000  mit
naturstrom  biogas.  Neben  der  Belieferung  mit  Energie  aus
regenerativen Quellen setzt NATURSTROM auf den konsequenten
Ausbau der Erneuerbaren Energien – mehr als 270 Öko-Kraftwerke
sind  durch  Mitwirkung  von  NATURSTROM  bereits  ans  Netz
gegangen. Seit 1999 wird der Tarif naturstrom jährlich mit dem
Grüner Strom Label zertifiziert. Aufgrund ihrer Vorreiterrolle
bei  der  Systemintegration  Erneuerbarer  Energien  im
Ökostromhandel  erhielt  die  NATURSTROM  AG  den  Europäischen
Solarpreis.

Ansprechpartner
Grüner Strom Label e.V.: Christian Knops, 0228 92 667-14,
c.knops@gruenerstromlabel.de
NATURSTROM  AG:  Dr.  Tim  Loppe,  0211  77  900-363,
loppe@naturstrom.de

Nur  wenige  Ökostromlabels
garantieren  sehr  guten
Ökostrom
geschrieben von Gruener Strom Label e.V. | 9. Dezember 2016
ÖKO-TEST bewertet Tarifeigenschaften von Ökostromprodukten mit
Grüner  Strom-Label  durchweg  mit  ‚sehr  gut‘  /  Weitere
unabhängige  Tests  bestätigen  die  Qualitätsansprüche  des
Gütesiegels Grüner Strom
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Bonn, 13. Oktober 2016. Gütesiegel versprechen Orientierung
beim Einkauf. Verbraucher mit hohen Ansprüchen, zum Beispiel
an  die  ökologische  Qualität,  sollen  glaubwürdige  Produkte
leichter  erkennen.  Doch  längst  nicht  jedes  Label  erfüllt
diesen  Anspruch.  Das  Magazin  ÖKO-TEST  hat  im  aktuellen
‚Spezial Umwelt und Energie‘ das Grüner Strom-Label wiederholt
als einen der wenigen Nachweise für sehr gute Ökostromtarife
akzeptiert.

ÖKO-TEST  reiht  sich  ein  in  eine  Liste  von  unabhängigen
Marktwächtern,  die  die  hohen  Qualitätskriterien  des
Ökostromlabels Grüner Strom bestätigen. So zum Beispiel die
Verbraucherzentrale Niedersachsen, die in einem detaillierten
Marktcheck zwölf Ökostromlabels untersuchte. Nur das Grüner
Strom-Label erhielt die Bestnote sehr empfehlenswert. Oder die
anerkannten  Einkaufsratgeber  Nachhaltiger  Warenkorb  und
EcoTopTen,  in  deren  Auswahl  es  nur  sehr  wenige  Labels
schaffen.

„Im Labelmarkt mangelt es oft schon an elementaren Grundlagen
wie  Transparenz  und  Unabhängigkeit  eines  Gütesiegels.
Gesetzliche  Mindestanforderungen  gibt  es  nicht“,  so  Rosa
Hemmers,  Vorsitzende  des  Grüner  Strom  Label  e.V.  „Es  ist
deshalb  gut,  dass  unabhängige  Marktwächter  die  Spreu  vom
Weizen trennen.“

Bei ÖKO-TEST weicht das Gesamturteil einzelner Grüner Strom-
zertifizierter  Produkte  von  den  ‚sehr  gut‘  bewerteten
Tarifeigenschaften  ab.  Grund  dafür  ist,  dass  in  die
Gesamtbewertung  Kriterien  eingeflossen  sind,  die  nicht
Gegenstand der Grüner Strom-Zertifizierung sind. Die Autoren
weisen zudem darauf hin, dass es auch sehr gute Tarife gibt,
die nur regional angeboten werden und nicht getestet werden
konnten. Wer regionale Produkte unterstützen will, solle sich
die Qualität ihrer Tarifeigenschaften zum Beispiel anhand des
Labels  Grüner  Strom  nachweisen  lassen.  Über  eine  PLZ-
Produktsuche  auf  www.gruenerstrom.info  finden  interessierte
Kunden alle Grüner Strom-zertifizierten Produkte, die an ihrem



Wohnort verfügbar sind.

Der ÖKO-TEST-Bericht ist abrufbar unter www.oekotest.de.

Der Ökostrom-Marktcheck der Verbraucherzentrale Niedersachsen
ist  verfügbar  unter
www.marktwaechter-energie.de/oekostrom-grosse-unterschiede-bei
-labels.

Über den Grüner Strom Label e.V.
Der  Grüner  Strom  Label  e.V.  zertifiziert  grüne
Energieprodukte.  Der  Verein  vergibt  zu  diesem  Zweck  zwei
Gütesiegel: Das Label Grüner Strom für Ökostrom mit Mehrwert
und  das  Label  Grünes  Gas  für  umweltverträgliches  Biogas.
Hinter  dem  Verein  stehen  sieben  gemeinnützige  Umwelt-  und
Verbraucherverbände sowie Friedensorganisationen. Die Labels
Grüner Strom und Grünes Gas sind in Deutschland die einzigen
Gütesiegel  für  Ökostrom  und  Biogas,  die  von  führenden
Umweltverbänden  getragen  werden.

Ansprechpartner
Daniel  Craffonara,  0228  9266713,
d.craffonara@gruenerstromlabel.de

Deutscher  Caritasverband  und
Grüner  Strom  Label  starten
Kooperation
geschrieben von Gruener Strom Label e.V. | 9. Dezember 2016
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Empfehlung für Caritas-Einrichtungen bei Ökostrom und Biogas
auf Gütesiegel Grüner Strom und Grünes Gas zu achten

Berlin/Bonn, 25. April 2016. Der Deutsche Caritasverband e.V.
und der Grüner Strom Label e.V. arbeiten ab sofort gemeinsam
daran,  in  den  Einrichtungen  und  Diensten  der  Caritas  ein
Bewusstsein für die Qualitätsunterschiede von Ökostrom- und
Biogasprodukten zu schaffen. Beide Seiten unterzeichneten eine
entsprechende Kooperationsvereinbarung.

„Kirchliche Einrichtungen sind wichtige Botschafter für eine
nachhaltige Beschaffung. Zum einen können sie selbst große
Mengen  an  Strom  und  Gas  ökologisch  beziehen,  zum  anderen
nehmen sie für viele Menschen eine Vorbildfunktion ein“ so
Rosa Hemmers, Vorsitzende des Grüner Strom Label e.V. (GSL).
„Gemeinsam mit dem Deutschen Caritasverband wollen wir sie
darüber  informieren,  woran  sie  glaubwürdige  grüne
Energieprodukte erkennen und dass sie mit ihrer Entscheidung
nachweislich zu einer ökologischen Energieversorgung beitragen
können.“

Im  Rahmen  der  Kooperation  empfiehlt  der  Deutsche
Caritasverband seinen über 8.250 Rechtsträgern, bei der Wahl
von Ökostrom- und Biogasprodukten auf die Gütesiegel Grüner
Strom und Grünes Gas zu achten.

„Die Bewahrung der Schöpfung ist ein wichtiges Anliegen der
katholischen  Kirche  und  ihrer  Caritas.  Beim  Thema  Energie
können Einrichtungen der Caritas durch gezielte Beschaffung
einen  wichtigen  Beitrag  zur  ökologischen  Nachhaltigkeit
leisten“,  betont  Hans  Jörg  Millies,  Finanz-  und



Personalvorstand  des  Deutschen  Caritasverbandes.

Darüber hinaus soll ein Förderprogramm entwickelt werden, mit
dem  zertifizierte  Energieanbieter  und  Caritasverbände  auf
lokaler Ebene gemeinsame Energiewendeprojekte umsetzen können.

Die Caritas bettet die Kooperation in ihr Projekt „Förderung
der ökologische Nachhaltigkeit in Einrichtungen und Diensten
der  Caritas“  ein,  in  dessen  Rahmen  unter  anderem  in  fünf
Pilot-Standorten  ein  systematisches  Umweltmanagement
eingeführt  wird.

 

Über den Grüner Strom Label e.V.
Der  Grüner  Strom  Label  e.V.  zertifiziert  grüne
Energieprodukte.  Der  Verein  vergibt  zu  diesem  Zweck  zwei
Gütesiegel: Das Label Grüner Strom für Ökostrom mit Mehrwert
und  das  Label  Grünes  Gas  für  umweltverträgliches  Biogas.
Hinter  dem  Verein  stehen  sieben  gemeinnützige  Umwelt-  und
Verbraucherverbände sowie Friedensorganisationen. Die Labels
Grüner Strom und Grünes Gas sind in Deutschland die einzigen
Gütesiegel  für  Ökostrom  und  Biogas,  die  von  führenden
Umweltverbänden getragen werden. www.gruenerstromlabel.de

Über die Caritas in Deutschland
Der Deutsche Caritasverband  (DCV)  ist der Wohlfahrtsverband
der katholischen Kirche. Rund 590.000 Menschen arbeiten in
24.248 Einrichtungen und Diensten. Zudem engagieren sich rund
eine  halbe  Million  Ehrenamtliche  und  Freiwillige.  Der  DCV
wurde  1897  Köln  gegründet.  Die  Zentrale  des  DCV   ist  in
Freiburg  im  Breisgau,  die  Hauptvertretungen  in  Berlin  und
Brüssel.  Der DCV  koordiniert die Verbandsarbeit sowie die
politische Vertretung und engagiert sich für eine gerechte und
solidarische Gesellschaft. www.caritas.de

Ansprechpartner
Christian  Knops,  Grüner  Strom  Label  e.V.,  0228  9266714,
c.knops@gruenerstromlabel.de
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Anke  Becker,  Deutscher  Caritasverband  e.V.,  0761  200-324,
anke.becker@caritas.de
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